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Vorwort 

Dieser Band versammelt für den Druck überarbeitete Versionen der Vorträge, 
die auf dem 34. Treffen des AKAN gehalten wurden. Der Beitrag von Frau Ko-
robili wurde bereits auf dem 33. Treffen gehalten, seine Fertigstellung hat sich 
verzögert, aber wir freuen uns, ihn jetzt präsentieren zu können.  

Erneut geht unser größter Dank an alle Autorinnen und Autoren, die das Entste-
hen dieses Bandes durch ihre Beiträge ermöglicht haben. Frau Silvia Carlitz und 
Herr David Gauß in Trier haben sich mit großem Einsatz um den Satz und um 
erste Korrekturen bemüht. Korrekturen hat auch Herr Jonas Mach in Mainz mit-
gelesen. Auch ihnen danken wir sehr. 

Ein weiterer Dank gilt der Karl und Gertrud Abel-Stiftung, die die Publikation 
auch dieses Bandes durch einen namhaften Druckkostenzuschuss großzügig un-
terstützt hat. Auch dem WVT-Verlag Trier und dem Team um Herrn Dr. Otto 
sei für ihre so geduldige wie umsichtige Unterstützung erneut herzlich gedankt.  

Am 15. Juli 2024 feiert Dr. Bernhard Herzhoff in Kordel bei Trier seinen 80. 
Geburtstag. Er hat mit seiner seltenen Doppelkompetenz als Klassischer Philo-
loge und Biologe den AKAN von Anfang an begleitet und ist ihm über Jahr-
zehnte treu geblieben. Von 1994 bis zu seinem Eintritt in den Ruhestand 2007 
hat er die AKAN-Reihe als Mitherausgeber betreut und darin bis heute zahlrei-
che wertvolle Beiträge, vor allem zur antiken Botanik, publiziert. Er ist nach wie 
vor der führende deutsche Spezialist für dieses Sachgebiet. Wir sind dankbar für 
seine herausragende Expertise, das Vertrauen und die kollegiale Unterstützung, 
die er unserem Arbeitskreis bis heute entgegenbringt. Ihm soll dieser Band ge-
widmet sein.  

Mainz, Mai 2024 

(für die Redaktion) Jochen Althoff 
 

 

 

 

 




